
Filmbörse

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Kinema

Band (Jahr): 6 (1916)

Heft 49

PDF erstellt am: 26.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Nr. 49 KINEMA Seite §

einen Faustschlag die Apparate des Professors. Aber
seine Bemühungen, Atalia zu retten, kommen zu spat.
Die geheimnisvollen Strahlen heginnen zu wirken. Her
vard, der unsagbar unglücklieh durch Atalias Vera !<:

rung ist, sucht in seinem Jammer schliesslich den Vv>

fessor auf und verlangt von ihm ein sofortiges
Gegenexperiment zur Wiederherstellung Atalias. Paraceli u

erklärt sich dazu bereit, verlangt aber von Hervard dal' v.

einen völligen i zieht auf Atalia. Bereit, seiner gr< s

Liebe jedes Opfer zu bringen, willigt Hervard schliesslich
ein und erklärt sieh auf das zynische Verlangen des

Professors sogar damit einverstanden, sich mit einer galanten

Dame in zärtlicher Pose photographieren zu lassen.
Dieses Bil i nebst einem Brief, der Atalias Empfindenverletzen

muss, wird der Baronin in die Hände gespielt
und die erhoffte Wirkung lässt nicht auf sich warten.

Atalia weist Hervard mit Entrüstung aus dem Hause.
Schliesslich aher folgt sie Hervard doch in das Laboratorium

des Professors, um durch die von Paracelsus
notdürftig wieder hergestellten Apparate von der infizierten
Gefühlsübert: a~ung befreit zu werden.

Noch bevor der Professor sein Experiment beginnen
kann, erwacht in Atalia ein ungeheures Rachegefühl
gegen den ränkevollen Unheilstifter. In einem erbitterten
Ringkampf ferai der Professor an den Draht der Hoch
spannun-gsle '

ng und stürzt tot zu Boden.
Da erto.it plötzlich helles Lachen, und als der gan?

s'lr.. 'issgebadete Professor die Augen aufschlägt, sieht

er Atalia und Hervard amüsiert vor sieh stehen. Wie
von Furien gepeitscht, springt er anf, um sich zu über

zeugen, class ei eingeschlafen ist und ei im Traum die

furchtbaren Ereignisse erlebt hat. Strahlend vor Glück
teilt ihm Hervard seine soeben erfolgte Verlobung nil
Atalia mit, und immer noch unter dem Eindruck seines
Traumes el der Professor befreit auf, da; s die Ki isi<

ein so glückliches und harmloses Ende gefunden hat.
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An der Filmbörse im Café Steindl, Bahnhofstrasse
Zürich, waren am Montag den 4. Dezember 1916

folgende Besucher anwesend:

Frau Bock und Tochter, Winterthur.
Herr Jacques Wyss (Karg), Luzern.
Herr Guggenheim, St. Gallen.
Herr Bruno Karg, Luzern.

Herr Bernheim, Oerlikon.
Herr Ernst Schweizer.
Herr Franzos (Nordische), Zürich.
Herr Paul Schmidt (Itala-Film), Zürich.
Herr L. Burstein, Zürich.
Herr M. Stoehr (Kunst-Films), Zürich.
Herr Goldfarb, Zürich.
Herr Albert Cochet, Zürich.
Frau Sigrist, Oerlikon.
Herr Kreibich (Nordische), Zürich.
Herr Max Ullman, Bern.
Herr Hawelski, Zürich.
Herr Meyer (World), Geneve.

Herr Meyer-Tritschler, Schaffhausen.
Herr Chr. Karg, Luzern.
Herr Simon, Radiumkino, Zürich.
Herr Gutekunst, Zürich.
Herr J. Lang, (Iris-Film), Zürich.
Herr Henry Hirsch, Zürich.
Herr u. Frau Heyll, Zürich 2 und Zug.
Herr Schrimpf, Winterthur.
Herr A. Wyler-Scotoni, Zürich.
Herr Naar, Saloniki.
Herr Eberhard, Aarau.
Herr Fritz Korsower, Zürich.
Herr Georg Korb, Lausanne.
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zu verkaufen mit Reklamematerial zu 20, 40, 60, 80 Rp.
bis Fi. 1.— per Meter. Weiter noch zu verkaufen:

„Napoleon", 8 Akte, Ambrosiafabrikat, 1 Fr. p. Meter
„Titannic", Bonnordfilm, 5 Akte, 70 Cts. per Meter
„Bismark", 6 Akte, 50 Cts. perl Meter
„Wo ist Boletti", 5 Akte, 50 Cts. per Meter
„Hamlet", 5 Akte (Gaumont), 70 Cts. per Meter

mit Reklamematerial.
Fragen Sie an:

Eugen Zotter, Triest, Oesterreich, Via Cecilia 14.

Kaufe und verkaufe gute, gelaufene Films
mit Reklamematerial.

Film-Cßlluloid-Abfälle
Kauft jedes Quantum Postfach 19946, Basel.

E. Gutekunst, Qenstrasse9, Zürich 5, Telephon 4559.

Lieferung und Installation kompl. Kino-Einrichtungen. Grosses Lager in Projektions-Kohlen Siemens A. & S. A. etc.

Gebrauchte Apparate verschiedener Systeme.
Umformer, Transformer, Widerstände, Schalttafeln, Klein-Motoren, Projektionsapparate, Glühlampen etc.

Fabrika<ions- und Reparaturwerkstätte.
*« lufterfrischendes Zerstäubungs-Parfüm Cin lOOfacher Konzentration)

: 100 Gr.: à 8.— ; 500 Gr. : à 32 — ;

„i •••u*iIUUWia 250 Gr.: à 18.— ; 1000 Gr.: à 60.-.
A.llein-Herstellung und Versand durch: Pinastrozoii-Laboratorium „Sanitas"' Lenzburg. „ 1040

einen Rnnstselilng clis ^.ppnrnte ciss Rrokessors. ^.Ker

ssins Reinüliiingeii, Cisiin zu retten, Koinineu zu sunt,
llie gelieiuinisvollsii Ltrnlilen deginne» zu wirken, Her
vnrci, cier »nsnglinr niiglüeKIieli clnreli ^,tnliss Veriindn
rcing ist, «nelit in seinein ^lninnier seiiliessiioli cien i'r-
kessoi- »nk nnci verlnugt von iiiin ein sofortiges Degen-

experiinent zur ^Vieclei-Iierstellnug ^.tnlins, I'nrneslscn
n,-Kiiiit «ii,->, dnzn !>ereit. verinngt nker vnn Rin-vnril iint ,^

einen völligsii ,n zielit nnt ^Vtnlin. öereit, seiner gross
Riei>e i'scies Opker zn dringen, willigt Rervnrci seliiiesslic-i,
,>!n nncl erklärt siel, nnt cins zvniselie Verlangen cies i'io-
kessors sogar ilninit einverstnnclen, siel, init einer gninn-
tsn llnine in zni-tiielisr Rose pliutogi-npiiiere» zc, lassen.
Dieses Lil i nsl>st sinsni Rrief, cisr ^tniins Rinpkincien-
verletzen innss, wirci cler Rnronin in clis Rüncle gespielt
,nnl clie erlintkte ^VirKnng lässt nieiit nnk sied wnrtsn,

^Xtnlin wsist rlervnrci init Rntrüstnng nns cisin Rnnse.
Loliliessiiel, aber folgt sis rlervnrci cleeii in cins RnKora-
tnrinin cies i'rokessors, nin cinreii clis von Rnrneeisns not-
cliirktig wiecisr iiergestsiiten Apparats von clei- intizierten
tletiililsnlie: ln ,'n'"ng liskreit z» werde».

Roeli 1,evor clei- Rrokessor ssi» l?xpsriine,it l>egi»»en
>(,nnn, n,->vn'-!d in ^tniin sin nngslienrss Rnelisgekülii gn
gcni cle» ränkevolle» Rnlisilstikter. In eine», erbitterte»
l!ing!.'ninpf geint cler Rrokessor nn cle» llralit cler Reell
s,nintt»ngs!en ng iincl stürzt tot z» Rncle»,

l'n eitönt idüizlieli Iielles Rnelien, »nci nls cier gnn?
snliv,'»ssgsl>n,'e!e IKofessni- clis ^.»gen «»l'selilügt, sieiit
ei- ^Vlniin nnci Ilervnrci ninüsiert vor sieli stslisn. 'vVie

vn», K,,, ie» gepeitselit, spi ingt er n»k, c,»i siel, z» üker

zecige», clnss er eingeselilnken ist nncl er ii» Rrnnin din
i'n,-nid,i,ni NI, iüreignisss eiie.id Init, Ltraidend VI»- Rliieic
teilt iliin Rervard seine soeiien erkolgts Verloliiiiig ini!
/>t:ili» inil, »»cl iininsr »nel> »»ter clei» I?inl!r»eK seines

Rrnuines n el cier i^rokessor Iiskreit nnk, cinis ciie Riisii
,nn so giüeklielies nnci IiniNiloses Rncle gsk»ncle» ind,

°^ v

cisr Riii»l>üiss ii» Onks Ltsindl, Rnlinlioksti-nsss
^vn, n> nin Montag clsn 4, llezeinliei- RNü toi-

^.n
/in iei.,
gsiicle Resnelier nnweseiid:

I^i-nn LoeK »»ci Roeütsr, ^Vintertiinr.
iiin r .Inecinss ^Vvss (Rnrg), Rnzern,
Rein- t!»ggeid,eiin, 8t. (Rille».
l>n,-r iZinnio Rni-g, Rnzen-n.

Herr Rernlieiin, OerliKon,
Rerr Rrnst Leüweizer,
Rerr Rrnnzos (Rordiselis), /ürieln
Rerr Rnni Lc-Iu»i,lt (Itain-Ril,»>, /üiic-in
Rerr R. Rurstein, /ürieii,
Rerr M. 8toel>r (Rnnst-Rilins), /ürieii.
Rerr Lloiclknrli, /ürielr
Rerr ^.ikert (üoeiiet, /niieii.
Rrnn Kigrist, OeriiKon.
Rerr Rreiineli <Rorcii«el,e), /üiiein
Rerr Mnx Rilninn, Rsrn.
Rerr RnwsisKi, /ürioii.
Rerr IVIever (Worici), dsneve.
Rerr Msver-^ritsOliier, Lelinkklinnseii.
Rerr (ülir. Rnrg, Rnzsrn.
Rsrr Jiinon, Rnciininivin«, /üiielr
Rsrr dntsknnst, /nrieii.
Rerr d'. Rnng, (Iris-Riini), /ürieii.
Rerr Renrv Rirseic, /üi-ieii.
Rsrr n. Rrnn Revii, /ürieii 2 nini /ng.
Rsrr Keiiriinnk, 'VVintertiinr.
Rerr ^c. >Vvlsr-8eot«ni, /ürieii.
Rerr Rnnr, LnioniKi.
Rerr Rizsriinrci, ^nrnn.
Rerr Rritz Rorsower, /ürieli.
Rerr Reorg Rorii, Rnnsnnns,

i^ f vi

zn vsrknnken init RsKiniiisinnterini zn 20, 40, 69, 89 Rn,
in« Rr. 1.— per iVIetsr. V/sitsr noeli zn verknnksn:

„Rnpoison", 8 ^.Kt«, ^inizrosinknkriknt, 1 Rr. p. lVIstsr
„Ritnnnie", SonnorcltZlin, 5 .4.Kte, 70 Ots. per Meter
„RisiiinrK", 6 ^.Kte, 50 Ots. per' Meter
„V^o ist Roistti". 5 ^Kte. 50 <üts. per Meter
„Rniiilet", 5 ^.Kts (Rniiinoni), 70 Ot«. psr Meter

init ReKlnineinnterini.
Rrngsn Lis nn:

Rügen /«tter, Briest, Oesterreieii, Vin Oeeiiin i-l.

Riiuke nncl verknnke gnte, gelaufene Rilins
niit l^eklnineinciterinl.

ü. Lut6><un8t, W»M R WMlWOj^^^^^ ?üri0>i S, Woll «
Lieferung unci >n8tslisti«n Kompl. Xino-rlinricritungen. — lürosses Lager in Proiektions-Kotilen Siemens ^V. S 8. ^X. etc.

(Zebrsuctite Apparate versctiiectener 8v8teme.
Umformer, l'ransformer, Wiclerstäncle, Senslttsteln, lilein-iViotoren, prozektionsappsrste, (Zlütilsmpen etc.

k^adrika ii««»- uiiel lk^«paratur>verk«tätte.

inktsrkrisOnsnclss 2!srstäutznnZs-pS,rkürn (in lOOiÄensr r-Ion?sn-
tration) l 100 Qr.: ä 8 — ; 500 Sr,: s, 32,^ -

250 Sr,: s. 18.— 1OOO Qr.: ä 60 -^.IIsin-RsrstsilnnjZ nncl. Versand cinroü- rink>c»tra«»i>'is^»K«i'^t»i'i«i,i ,,^a,iitkic»'' I.en^brUi's. ^ 10^L
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